
24.02.2025

1

Erfahrungen zu 
Umbaumaßnahmen in der 
Schweinehaltung – fit für 2033 

DI Dr. Alexander Oppeneder

Fachtierarzt für Schweine

Erfolgreiche Schweineproduktion -
Innovation trifft Praxis 

Was fordert der 
Konsument?

Abferkelsysteme ab 1.1.2023 bzw. 2033

Mindestfläche: 5,5m²

 Böden zumindest zu 1/3 geschlossen (Drainageelemente 
mit Perforation bis 5% erlaubt)

 Fixierung der Sau in kritischer Lebensphase der Ferkel 
 1 Tag vor errechnetem Geburtstermin bis 5 Tage nach Geburt 

BE Free, Wing Free, Simply Free, …Free, … Free
Gesetzliche Mindestgröße ausreichend?

Sauen müssen sich frei bewegen können!
Ungehindertes Umdrehen möglich?

Problem: Erdrückungsverluste
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Ausreichend Platz für die Sau und den 
Landwirt??

Weiterentwicklung – Buchten bis 6,5m²

Diagonalbuchten Trapezbucht

Maximale Bewegungsfreiheit Bodenfütterungssysteme 
in der Entwicklung

Heizplatte oder geschlossenes Ferkelnest? Gruppenhaltung für Sauen                
ab 01.01.2013 bzw. 2033

Zeitraum, der nach dem Decken beginnt und 5 
Tage vor Abferkelung endet

Uneingeschränkt benutzbare Bodenfläche:
Bis 5 Tiere: 2,5m²

6-39 Tiere: 2,25 m²

Ab 40 Tiere: 2,05m²

zumindest bei 1,3m² pro Sau muss Perforationsanteil 
unter 15% liegen
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Anordnung der geschlossenen Fläche Handarbeit oder verschmutzte Sauen?

„Besonders tierfreundliche Haltung“ Gruppenhaltung NEU – ab 1.1.2023 bzw. ???

Absetzferkel – Mastschweine - Zuchtläufer

 Unstrukturierte Vollspaltenböden sind verboten
 Planbefestigter Liegebereich von mind. 1/3

Geschlossen, eingestreut oder Perforationsanteil unter 10%

 In Ferkelaufzucht Kunststoffböden mit höherem 
Perforationsanteil erlaubt

Mindestbuchtenflächen:
 FAZ: 10m²
Mast: 20m²

Mastschweine: geeignete Kühlsysteme
 Ein organisches Beschäftigungsmaterial muss ständig 

verfügbar sein 

Übergangsfrist Vollspalten

 Frist bis 1.1.2040  Dauer der Übergangsfrist laut VfGH zu 
lange und sachlich nicht gerechtfertigt 

 Ziel: individuelle Regelung der Übergangsfrist

Abwägung zwischen Investitionsschutz und Tierwohl

 Übergangsbestimmungen werden mit 31.5.2025 aufgehoben

 Keine Übergangsfrist mit hoher Wahrscheinlichkeit auch 
verfassungswidrig!

Umbaulösungen Ferkelaufzucht

 Spaltenböden vor allem im Rand- und Eckbereich der Bucht 
wichtig
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Konventionelle Mast – aus alt mach neu  Liegt das Schwein über dem Kot oder 
im Kot??

Variabler Krankenstall    Kühlsysteme

Kühlwürfel Erdspeicher Konventionelle Tierhaltung

Mehr Tierwohl (TW 100)
 100% mehr Platz

 Auslauf und Außenklima

 Eingestreute Liegefläche

 Kastration unter 
Vollnarkose

 Kupierverbot

Tierwohl (TW 60)
• 60% mehr Platz

• Eingestreute 
Liegefläche

• Stroh/ Heu als 
Beschäftigungsmaterial
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Biologische Produktionsweise
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TW 100 Stall - Umbaumöglichkeit

Alt

Neu

Einstreu

 Herausforderung: Staubentwicklung

Pellets entstaubtes Stroh

Herausforderung: Zugluft Das Ende von Rein/Raus Systemen 

 Ein großer gemeinsamer Luftraum

 Direkter Kontakt von Tieren 
unterschiedlicher Altersgruppen

 Probleme vor allem mit 
Atemwegserregern
 PRRSV

 APP

M.hyo

…
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Verladesituation 
optimieren

Fazit 

Herausforderungen für die Zukunft
 Erdrückungsverluste minimieren 
 Verschmutzung der Sauen als neues Tierschutzproblem
 Krankheiten in Tiergruppen unterschiedlichen Alters 
 Rechtssicherheit für die Zukunft erlangen

Umbau (im klassischen Sinn) als ständiger Kompromiss

Aber: wir haben schon sehr viel gelernt!    

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit!

DI Dr. Alexander Oppeneder

Fachtierarzt für Schweine 
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